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Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 25. Auguſt 1904. 

Unter Bezugnahme auf $ 5 der Polizei⸗Verordnung vom 
6. Juli 1896 (Extrabeilage zum Amtsblatt Nr. 28) betreffend 
die Körung der Privatdeckhengſte erſuche ich die Herren 
Gemeinde⸗ und Gutsvorſteher des Kreiſes, mir ſpäteſtens bis 
zum 22. September d. Js. eine Nachweiſung der in ihren 
Ortſchaften befindlichen, zur Körung vorzuſtellenden Privatdeck⸗ 
hengſte nach untenſtehendem Schema einzureichen. Fehlanzelgen 
find nicht erforderlich. 

Später eingehende Aumeldungen von Dedhengften können 
nicht mehr berückſichtigt werden. 


Die zur Körung vorzuſtellenden Hengſte müſſen das 


dritte Jahr vollendet haben, von erblichen Fehlern frei ſowie 
ihrer geſamten körperlichen Beſchaffenheit nach zur Zucht ge⸗ 
eignet ſein. Reingezogene, kaltblütige Hengſte können der 
Kommiſſion vorgeſtellt werden, wenn dieſelben mindeſtens 
2½ Jahre alt find. Zum Decken dürfen fie aber erſt ver⸗ 
wendet werden, wenn fie das 3. Lebensjahr vollendet haben 
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Nr. 2. Marienburg, den 29. Auguſt 1904, 


Des Königs Majeſtät haben mittels Allerhöchſten Eclaſſes 
vom 22. Dezember 1902 die Veranſtaltung einer Geld: 


lotterie zur Freilegung des Königlichen Schloſſes in Königs⸗ 
berg 1./Pr. fotwte mittelft Allerhöchſten Erlaſſes vom 9. Auguſt 
d. Js. die Veranſtaltung einer ſolchen zur Wiederherſtellung 
des Domes daſelbſt und den Vertrieb der Loſe beider Lotterien 
im ganzen Umfange der Monarchie zu genehmigen geruht. 
Beide Lotterien werden gemeinſam in ſechs Serien (8 — 13) 
mit je 220930 Loſen zum Preiſe von 3 4 für das Los 
einſchließlich der Reichsſtempelabgabe geſpielt. Die Zahl der 
Gewinne beträgt in jeder Serie 10169 im Geſamtbetrage von 
236400 . Die erſte Ziehung findet vom 15. bis 17. Sep⸗ 
tember d. 38. ſtatt. 


Nr. 3. Marienburg, den 29. Auguſt 1904. 
Unter den Pferden des Abbaubeſitzers Gottfried Fietkau IL 
in Groß⸗Stoboy iſt die Räude ausgebrochen. 
Erloſchen iſt die Räude unter den Pferden des Beſitzers 
Gottfried Böhnke und Karl Nieſwandt in Trunz. 


Nr. 4 Marienburg, den 24. Auguſt 1904. 

Der Arbeiter Paul Brandt aus Schönhorſt iſt für 
die Gemeinde Schönhorſt zum Nachtwächter gewählt und 
von mir beſtätigt worden. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. In Folge Reparatur der Brücke im Laufe der 
Kreis⸗Chauſſee Ladekopp⸗Rothebude, in Statkon 5,2 (Feldmack 
Schönſee) iſt die Errichtung einer Notbrücke erforderlich 
geworden. Dieſelbe darf von Fuhrwerken nur bis 40 Zentner 
Ladegewicht paſſtert werden. Schwerere Laſtfuhrwerke, Loko⸗ 
mobilen pp. ſind von dem Befahren dieſer Brücke ausgeſchloſſen. 
Schöneberg, den 27. Auguſt 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Druck von O. Hilb⸗ Marienburg. 


